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Mitgliederversammlung am 02.03.2016  
um 10:00 Uhr im Kreishaus, Saal 1.A.11 „Shandong“ 
 
 
 

TOP 1, Begrüßung 
 
Der BSG-Leiter begrüßt die anwesenden Mitglieder der BSG-
Landratsamt und den Vertreter des BSV Offenbach, Herrn Jürgen 
Weil. Er stellt fest: 
 
Die Einladung zur heutigen Sitzung erging Satzungsgemäß. Der 
Termin der Sitzung entspricht der Satzung. 
 
Da heute Wahlen anstehen, ist es wichtig, die anwesenden Mitglieder 
zu zählen. Die Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung gilt als 
gegeben, wenn 1/5 also 22 der Mitglieder anwesend sind. Derzeit 
zählt die BSG 111 Mitglieder. Wir sind heute 38 Mitglieder. Die 
Versammlung ist somit beschlussfähig. 
 
 
TOP 2, Bericht des BSG-Leiters. 
 
Die sportlichen Highlights werden durch die Spartenleiterin und die 
Spartenleiter im Punkt 3 der Tagesordnung erläutert. Nur so viel: 
Ligaspiele werden von den Keglern wahrgenommen, an 
Meisterschaften nehmen die Tischtennisspielerinnen und 
Tischtennisspieler teil. Die Wanderer sind einmal im Monat, mit 
vielen Gästen, unterwegs. Aber dazu später mehr. 
 
Der Mitgliederstand der BSG betrug zum 31.12.2015 = 112 (113) 
 
Mitgliederstand 31.12.2015 Vorjahr 
 
Badminton 19 Mitglieder 20 
 
Fußball 32 Mitglieder 33 
Laufen (JP-Lauf) 9 Mitglieder 6 
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Kegeln 12 Mitglieder 13 
 
Tischtennis 5 Mitglieder 5 
 
Wandern 16 Mitglieder 16 
 
Passiv 19 Mitglieder 20 
 
Ausgestellte Spielerpässe Ende 2015 23 
 
Zur Kassenlage berichtet Herr Schwob: 
Der Amtszuschuss ist weiter unverändert geblieben. Im Jahr 2015 
erhielt die BSG 2.525,63 EURO. 
 
Der Kassenbestand belief sich Ende 2015 auf 5.739,26€ (2014: 
5.917,76 €). Das Rechnungsergebnis und der Kassenbestand stimmten 
überein. 
 
Zu den Einzelheiten der Kassenprüfung berichten die Revisoren unter 
TOP 6. 
 
Die BSG unterstützte in 2015 die einzelnen Sparten mit folgenden 
Zuschüssen: 
 
Badminton 250,00 € (Weihnachtsfeier) 
 
Fußball 700,00 € (Hessentagsturnier) 
 
JP-Lauf, OF Behördenlauf 480,00 € (Teilnahmegebühr) 
 
Kegeln 198,00 € (Zuschuss Bahnmiete) 
 
Tischtennis 50,00 € (Teilnahmegebühr) 
 
Wandern 250,00 € (3-Tageswanderung) 
 
Trikots Einkauf 1.387,54 € (Badminton, Tischtennis, JP) 
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Im Wirtschaftsplan für das Jahr 2016 sind Ausgaben von 3.328,41€ 
geplant. Auf der Einnahmenseite stehen dem 3.496,50 € gegenüber. 
 
Das ergibt einen geplanten Überschuss von 168,09€ und ist der 
Tatsache zu verdanken, dass für dieses und hoffentlich auch nächstes 
Jahr keine Zusatzausgaben für Läufershirts zur Teilnahme am JP-Lauf 
erforderlich werden. 
Wirtschaftsplan BSG 2016

Einnahmen soll ist Ausgaben soll ist
Mitgliedsbeiträge 999,00 € Bezirksbeiträge 692,40 €
Amtszuschuss 2.497,50 € Kegelbahnzuschuss 0,00 €
Gesamt 3.496,50 € 0,00 € Zuschuss Badmintonhalle 0,00 €

Sportunfallversicherung 91,31 € 91,31 €
Bewirtung und Präsente 400,00 €
Zuschuss Badminton 300,00 €
Zuschuss Fußball 500,00 € incl. Hessentag
Zuschuss Kegeln 400,00 €
Zuschuss Tischtennis 150,00 €
Zuschuss Wandern 250,00 €
Kontokosten 44,70 € ab 01.04.16 - 3,80€/mtl.
Kosten JPMorgan 500,00 €
Gesamt 3.328,41 € 91,31 €

Unterdeckung / Überschuss 168,09 € -91,31 €  
 
 
TOP 4 Berichte aus den Sparten 
 
Badminton: 
Rodgauhalle Hainhausen in 63110 Rodgau, dienstags ab 18:00 Uhr 
Spartenleiterin: Iris Isabel Rupp, ℡ 06074 / 8180 – 8528 
 
Frau Rupp berichtet, dass das Training weiterhin wahrgenommen 
wird. Die Beteiligung sei allerdings etwas zurückgegangen 
(Winterflaute). Viele der Auszubildenden des Kreises zeigen sich 
interessiert am Badminton. Leider finden aber nur wenige dauerhaft 
den Weg in die BSG. 
In 2015 wurde statt des geplanten Sommerfestes eine Weihnachtsfeier 
durchgeführt, die gut besucht war. Für das Jahr 2016 ist erneut eine 
Grillfeier im Sommer vorgesehen. 
 
Fußball: 
Weibelfeldhalle in 63303 Dreieich, dienstags von 17:00 bis 18:00 Uhr 
Spartenleiter: Frank Fertig, ℡ 06074 / 8180 – 65114 
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Schriftlicher Bericht des Spartenleiters vom 23.02.2016: 
 
Aktuell ist die Fußballsparte mit rund 31 Mitgliedern, die größte 
Sparte der BSG. Der sportliche Bereich umfasst derzeit zwei 
Aktivitäten. Zum einen wird regelmäßig dienstags von 17 Uhr bis 18 
Uhr in der Weibelfeldschule in Dreieich gespielt. Die Teilnehmerzahl 
beim Training liegt derzeit bei durchschnittlich 14 Spielern. 
Auf der anderen Seite stellt die BSG bzw. der Kreis Offenbach eine 
Mannschaft für das traditionsreiche Turnier der hessischen 
Landratsämter im Rahmen des Hessentags. Im letzten Jahr konnte 
beim Turnier in Hofgeismar immerhin der Einzug ins Viertelfinale 
gefeiert werden. Leider hatten wir etwas Pech bei der Auslosung, da 
wir im Verlauf des Turniers gegen die beiden späteren Finallisten 
spielen mussten und folglich starke Gegner hatten. Hervorzuheben ist 
hierbei, dass neben dem Stammkader der Mannschaft erstmals auch 
zwei Auszubildende aktiv mitgewirkt haben. 
Ein Bericht zum Hessentags-Turnier wurde erstellt und im Intranet 
veröffentlicht. 
Der diesjährige Hessentag findet in Herborn statt. Eine Einladung zum 
mittlerweile 36. Fußballturnier der hessischen Landratsämter ist bereit 
erfolgt. Derzeit laufen die Planungen auf Hochtouren, um eine 
schlagkräftige Mannschaft zusammen bekommen, um im Rahmen des 
Turniers wieder eine gute Rolle spielen zu können. 
Andere Wettbewerben, wie z.B. Kleinfeldturniere, Hallenturniere, 
werden derzeit –aufgrund  mangelnden Interesses- nicht besucht.  
 
Kegeln: 
Sportzentrum Martinsee, 63150 Heusenstamm, Martinseestraße 2, 
montags von 16:30 bis 19:30 Uhr  
Spartenleiter: Lothar Stroh, ℡ 06103 / 62111 
 
Schriftlicher Bericht des Spartenleiters vom 28.01.2016: 
 
Aufgrund fehlender Trainingsbereitschaft in der Kegelsparte wurde ab 
01.01.2016 die Anmietung von 2 Kegelbahnen in Martinsee, 
Heusenstamm, beendet. Nur noch zu den Heimspielen in der aktuellen 
Punktspielrunde des Bezirks OF werden 2 Bahnen, und zwar freitags, 
angemietet. 
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Der Mitgliedsbeitrag wurde ab 2016 von jährlich € 60 auf € 30 
halbiert. 
Die Punktspielrunde des Bezirks OF findet nur noch mit 4 
Mannschaften statt. Aktuell spielen wir eine gute Rolle, sind hinter der 
Post/Telekom das zweitbeste Team. 
Der personelle Aderlass Anfang der Saison konnte durch Gastspieler 
aufgefangen werden. So ist unser Spielbetrieb gewährleistet. Dennoch 
befindet sich die Kegelsparte, wie auch das gesamte Kegeln im Bezirk 
OF, in einer kritischen Situation. 
Wie in jedem Jahr wollen wir auch in 2016 eine Clubmeisterschaft 
austragen; diesmal wieder auswärts mit Übernachtung. Antrag an den 
Gesamtvorstand auf Zuschuss der BSG für eine auswärtige 
Clubmeisterschaft 2016 in ‚ angemessener Höhe‘. 
 
Tischtennis: 
Derzeit kein Trainingsbetrieb 
Spartenleiter: Stefan Mader, ℡ 06074 / 8180 – 5364 
 
Im Bezirk Offenbach fand leider auch im Jahre 2015 keine 
Punktrunde statt, da es zu wenige Mannschaften gibt. Dafür nahmen 
Ursula Luh und Andreas Diehl sehr erfolgreich an verschiedenen 
Turnieren teil. 
Bezirkseinzelmeisterschaft Offenbach: 
Andreas Diehl und Gerd Grau (manroland) = Bezirksmeister Doppel 
Deutsche Betriebssportmeisterschaften in Berlin (in der jeweiligen 
Klasse): 
Andreas Diehl = Bronzemedaille Einzel 
Andreas Diehl = Silbermedaille Doppel 
Andreas Diehl und Ursula Luh = Goldmedaille im Mixed (Deutsche 
Meister) 
Ursula Luh = Bronzemedaille Einzel 
Ursula Luh = Silbermedaille Doppel 
Ursula Luh und Andreas Diehl = Goldmedaille im Mixed (Deutsche 
Meister) 
Europameisterschaften im Betriebssport in Riccione: 
Ursula Luh und Andreas Diehl = Goldmedaille im Mixed 
(Europameister) 
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Als Ausblick für das Jahr 2016 sind im Betriebssport Weltspiele 
geplant. Diese sollen in Mallorca stattfinden. Ursula Luh und Andreas 
Diehl wollen auch hier teilnehmen. 
 
Wandern: 
Immer neue Treffpunkte im Umkreis, Wanderungen sonntags nach 
Wanderplan, veröffentlicht im INTRANET  
Spartenleiter: Manfred Stapp, � 0160 / 1527334 
Kontakt im Haus: Klaus Roth, ℡ 06074 / 8180 – 4314 
 
Im Jahr 2015 wurden monatlich Wanderungen durchgeführt. Dabei 
war auch eine drei-Tageswanderung in und um Frielendorf. Auch das 
jährliche Grillfest gilt als besonderes High-Light der Sparte Wandern. 
Die durchschnittliche Beteiligung an den einzelnen Wanderungen 
liegt bei 21 Personen. 
 
Für das Jahr 2016 sind folgende Wanderungen geplant: 
 Datum: Tour: Ausrichter: 
1) 21.02.2016 Offenbach-Bieber Angelika u. Rainer Iser 
2) 20.03.2016 Laubach / Taunus Inge u. Lothar Langen 
3) 17.04.2015 Spessart G. Stuckert u. M. Stapp 
4) 29.05.2016 Darmstadt / Ober Ramstadt Anita Höreth 
5) 19.06.2016 Ingelheim Monika u. Klaus Roth 
6) 24.07.2016 Friedberg / Wetterau Ulrike u. Heinz Jost 
7) 20.08.2016 Grillparty, ASV Sprendl. Inge u. Lothar Langen 
8) 18.09.2016 Spessart G. Stuckert u. M. Stapp 
9) 30.09.2016 Vogelsberg / Grebenhain-Bermutshein  
 bis 03.10. 4 Tages Wanderung Erika Ley  
10)06.11.2016 Fulda- Petersberg Thomas Roth 
11)04.12.2016 Traben-Trabach / Mosel Inge u. Lothar Langen 
 
Alle Wandertermine werden zeitnah im INTRANET Bekanntgegeben 
und ausführlich beschrieben. 
Das nächste Jahrestreffen der Sparte findet am 17.01.2017 in 
Mühlheim statt. 
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TOP 4, Ehrungen extern 
 
Herr Weil nimmt die Ehrungen vor: 
Silberne Verdienstnadel des Betriebssport–Verbandes Hessen e.V. 
 
Herr Stefan Mader – Spartenleiter Tischtennis 
Herrn Norbert Schiessl – BSG-Beirat 
Herr Alexander Schwob – BSG-Leiter 
 
Silberne Ehrennadel des Betriebssport–Verbandes Hessen e.V. 
 
Herr Manfred Stapp – Spartenleiter Wandern 
Herr Lothar Stroh – Spartenleiter Kegeln 
 
Der BSG-Leiter schließt sich den guten Wünschen an und bedankt 
sich bei den Geehrten für ihr Engagement mit einem Präsent. 
 
 
TOP 5 Ehrungen intern 
 
Auch in diesem Jahr werden wieder einige Mitglieder für ihre 
langjährige Mitgliedschaft in der BSG ausgezeichnet. 
 
Geehrt werden folgende Mitglieder: 
 
10 Jahre Mitgliedschaft 
Sabrina Röttger Tischtennis Ehrennadel 
Norbert Schiessl BSG-Beirat Ehrennadel 
 
20 Jahre Mitgliedschaft 
Ursula Luh Tischtennis silberne Ehrennadel 
 
25 Jahre Mitgliedschaft 
Josef Lach Passiv goldene Ehrennadel 
 
40 Jahre Mitgliedschaft 
Klaus Barthelmes Passiv Fresskorb 
Eberhard Seidel Passiv Fresskorb 
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Allen Geehrten herzlichen Glückwunsch  
 
 
TOP 6 Bericht der Revisoren 
 
Die BSG-Kasse wurde am 15.01.2016 von Herrn Pilz und Herrn 
Gaubatz geprüft.  

 
 
 
TOP 7 – Entlastung des geschäftsführenden Vorstand 
 
Herr Jürgen Pilz stellt den Antrag zur Entlastung des Vorstandes. Die 
Entlastung wird einstimmig erteilt. 



 9 

Der geschäftsführende Vorstand bedankt sich für das 
entgegengebrachte Vertrauen. 
 
 
TOP 8 – Wahl einer/s Wahlleiterin/s 
 
Herr Walter Müller stellt sich als Wahlleiter zur Verfügung und wird 
einstimmig gewählt. 
 
 
TOP 9 – Wahl des geschäftsführenden Vorstandes 
 
Herr Schwob wird mit 38 Ja-Stimmen zum BSG-Leiter gewählt und 
übernimmt die weitere Wahlleitung. 
 
Herr Schiessl kandidiert nicht mehr für den BSG-Beirat, da er im 
nächsten Jahr seine aktive Laufbahn bei der Kreisverwaltung beenden 
wird. 
Herr Härtter stellt sich für die Wahl zur Verfügung. Er wird mit 36 Ja-
Stimmen (bei zwei Enthaltungen) zum BSG-Beirat gewählt. 
 
 
TOP 10 – Wahl der Kassenrevisoren 
 
Herr Gaubatz und Herr Pilz kandidieren nicht erneut. 
Frau Wagener und Herr Klein stellen sich zur Verfügung und werden 
jeweils mit 37 Ja-Stimmen (bei jeweils einer Enthaltung) gewählt. 
 
Alle Gewählten bedanken sich für das ihnen entgegengebrachte 
Vertrauen. 
 
 
TOP 11 – Verschiedenes  
 

1) Drachenbootturnier 
Der Kreis Offenbach wurde von der Landrätin des Landkreises 
Marburg-Biedenkopf eingeladen am 10.06.2016 an einem 
Drachenbootturnier in Marburg / Lahn teilzunehmen. Die BSG-
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Leitung wurde daraufhin gebeten, festzustellen, wer an einer 
Teilnahme interessiert sei. Nach einem Aufruf an die Mitglieder über 
die Spartenleitungen haben sich bereits elf interessierte Beschäftigte 
gemeldet. Da bis zum 31.03.2016 eine Rückmeldung an den Kreis 
Marburg-Biedenkopf erfolgen muss, an dieser Stelle noch einmal der 
Aufruf: Wer an einer Teilnahme interessiert ist, soll sich bitte bis zum 
20.03.2016 mit Herrn Schwob, am besten per E-Mail, in Verbindung 
setzen. Der BSG-Leiter wird direkt nach seinem Urlaub (29.03.16) die 
Mannschaft für die Drachenbootbesatzung benennen. Für das Boot 
können 16 – 20 Paddlerinnen und Paddler zum Einsatz kommen. 
 

2) Vorschlag eines betriebsinternen Fußballturniers in der 
Halle 

Ein Mitarbeiter der Kreisverwaltung hat vorgeschlagen, wie vor 
Jahren, ein amtsinternes Fußballturnier durchzuführen. Die Resonanz 
auf der heutigen Versammlung war Erfolgsversprechend. Hier soll die 
Sparte Fußball einen Versuch/Aufruf zur Durchführung eines Turniers 
unternehmen. 
 

3) JP-Lauf 15.06.2016 – wir sind online 
Herr Schwob berichtet, dass Anmeldungen zum diesjährigen JP-Lauf 
ab sofort möglich sind. Im INTRANET wird der Lauf entsprechend 
beworben. Die Durchführung wird, wie in den letzten Jahren, über die 
BSG erfolgen. 
 

4) Fitness durch Laufen und Walken 
Peter Amrein und Robert Kretz kündigen die Gründung einer Sparte 
„Fitness durch Laufen und Walken“ zum 01.05.2016 an. 
 
Bestandteil des Konzeptes ist die Teilnahme am Training des SC 
Steinberg jeden Dienstag ab 18.30 Uhr für Jogger (ganzjährig) und 
Walker (Sommerzeit). Der SC Steinberg bietet Laufgruppen in den 
unterschiedlichsten Leistungsstufen und stellt erfahrene und teilweise 
auch zertifizierte Lauftrainer und –trainerinnen. Ein wesentliches 
Element soll der gemeinsame Sport ohne Leistungsdruck und die 
gegenseitige Motivation zur sportlichen Aktivität und zur Steigerung 
der Fitness und der Gesundheit sein. Die Sparte unterstützt die 
Teilnahme am JP Morgan Lauf, am Volkslauf Steinberg und am 
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Behördenlauf der Stadt Offenbach, ohne diese jedoch vorauszusetzen. 
Die Sparte ist offen für Läufer und Walker aller Leistungsstufen und 
fördert besonders den Einstieg von Laufanfängern und 
Laufanfängerinnen. 
Noch im  März wird ein Aufruf an alle Beschäftigten über das Intranet 
erfolgen. 
 

5) Schaukasten noch nicht bestückt  
Es soll in diesem Jahr die Nutzung des Schaukastens im Foyer des 
Kreishauses gegenüber der Stechuhr in Angriff genommen werden. 
 

6) Beitrittserklärung nicht überarbeitet 
Herr Schwob erklärt die Beitrittserklärung nicht überarbeitet zu haben, 
da sich die bisherige in der Handhabung als ausreichend erwiesen 
habe. Sollte hier die Notwendigkeit der Neuerung gesehen werden 
bittet er um Hinweis und Unterstützung bei der Erstellung. 
 
Es gibt keine weiteren Punkte zur Tagesordnung. 
 
 
Vielen Dank für Ihre heutige Teilnahme. 

 
Schwob 
BSG-Leiter 


